
S-Ä1 Satzungsreform

Antragsteller*in: Christine von Milczewski

Änderungsantrag zu S

Von Zeile 176 bis 178 einfügen:
Kreismitgliederversammlung bestätigt wird, geleitet. Die
Sitzungsleitung soll mindestens zur Hälfte mit Frauen und Diversen besetzt sein.
2. Die in der schriftlichen Einladung zur Kreismitgliederversammlung verschickte

Von Zeile 203 bis 209:
Jede*r Wahlberechtigte hat pro Platz eine Stimme.
a. Liste 1 ist die FrauenlisteListe für Frauen und Diverse für alle ungeraden Plätze. Jede*r Wähler*in hat
so viele Stimmen wie es Plätze gibt. Gewählt sind die Frauen und Diverse, die mehr als 50 %
aller abgegebenen Stimmen auf sich vereinen. Alle nicht gewählten Frauen und Diversen können
auf der Liste 2 kandidieren.
b. Liste 2 ist die Liste für Frauen und MännerMenschen jeglichen Geschlechts für alle geraden Plätze.
Jede*r
Wähler*in hat so viele Stimmen wie es Plätze gibt. Gewählt als Delegierte*r ist,

Von Zeile 242 bis 244 einfügen:
sind im Binnenverhältnis gleichberechtigt und sollen mindestens zur Hälfte aus Frauen und Diversen 
bestehen.
2. Die Vorsitzenden vertreten den Kreisverband in der Öffentlichkeit. Je ein 

Begründung

Als Kreisverband einer Partei, die die Gleichstellung aller Geschlechter ernst nimmt, sollten wir aus
meiner Sicht den ersten Schritt machen, die Gleichstellung des dritten Geschlechts in unserer Partei
und deren Statuten auch institutionell zu verankern. Ich schlage daher vor, die erste Liste (bisher
Frauenliste) auch für die Personen zu öffnen, die für das dritte Geschlecht "divers" optiert haben.
Dementsprechend ist die zweite Liste für Menschen jeglichen Geschlechts.
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